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++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Kostenfreier Beratungstag der LfA Förderbank Bayern  am 28. Oktober 2008 im Rathaus der Stadt Bamberg 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
 

Experten der LfA und der IHK für Oberfranken Bayreuth beraten in persönlichen Einzelgesprächen zu den Themen Neu-
ansiedlung, Existenzgründung, Unternehmenswachstum, Technologieförderung, Innovation, Umweltschutz, Beteiligun-
gen, Konsolidierung und Bürgschaften. Zielgruppe sind Existenzgründer und bestehende Unternehmen in Stadt und 
Landkreis Bamberg. 
Zudem wird das Projekt „Runder Tisch Bayern“ vorgestellt. Dabei handelt es sich um ein  Beratungs- und Unterstüt-
zungsprogramm für Unternehmen, die sich in einer wirtschaftlichen Problemlage befinden. Das Programm sieht vor, klei-
nen und mittleren Unternehmen mit Sitz in Bayern eine Aufwandsentschädigung für Unternehmensberater zu gewähren. 
Diese erstellen eine Stärken-Schwächen-Analyse, zeigen Lösungen auf und verhandeln unterstützend mit den beteiligten 
Kreditinstituten. Die Kosten für das beratende Unternehmen beschränken sich lediglich auf die Fahrtkosten des Unter-
nehmensberaters. Nutzen Sie den Beratungstag, um Details und weitere Schritte des Projekts "Runder  Tisch Bayern" in 
Erfahrung zu bringen. 
Der Beratungstag der LfA Förderbank Bayern ist eine Kooperationsveranstaltung der Wirtschaftsförderungen von Stadt 
und Landkreis Bamberg, der LfA-Förderbank Bayern sowie der IHK für Oberfranken Bayreuth. 
 
Termine für die Einzelgespräche - Anmeldung erforderlich: Johannes Michel, Amt für Wirtschaft der Stadt Bamberg, Tel.: 
0951/87-1305, Email: johannes.michel@stadt.bamberg.de  
 
 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Schulungsveranstaltung DIN EN ISO 9001:2008 am 29. Oktober 2008 in der IHK Bayreuth 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
 

Die Innovationsoffensive Ostbayern (IOO) der IHK für Oberfranken Bayreuth bietet auf vielfachen Unternehmerwunsch 
eine Schulungsveranstaltung zur neuen DIN EN ISO 9001:2008 am Mittwoch, 29.10.2008, 15.00 bis 17.30 Uhr  in der 
IHK für Oberfranken Bayreuth, Bahnhofstraße 25, 95444 Bayreuth an.  
 
Inhalte der Schulung: Erläuterungen der Änderungen in der Norm DIN EN ISO 9001:2008; Prozessorientierung, ausge-
gliederte Prozesse, Produkt = Dienstleistung, Managementbewertung, Qualitätsmanagement-Dokumentation, Kommuni-
kation, Infrastruktur, Arbeitsumgebung, kundenbezogene Prozesse, Entwicklung, Beschaffung, Produktrealisierung, Ü-
berwachungs- und Messmittel, Software, Messung, Analyse und Verbesserung. 
 
Die neue Norm konkretisiert einige Themenstellungen transparenter als die DIN EN ISO 9001:2000. Wesentlich sind die 
Einbeziehung von ausgegliederten Prozessen, die Verdeutlichung der Vertragsprüfung, die geänderten Anforderungen 
bei Beschaffung und der neue Begriff der Überwachungsmittel und darin eingeschlossen Software als Prüfsoftware. 
 
Referent ist Herr Dipl. Ing (FH) Winfried Wolfrum, Ingenieurbüro CAD/CAM Technologie Normung, Berlin. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 29,- Euro und beinhaltet Kaffee und Kaltgetränke. 
 
Weitere Informationen und Anmeldung: Thomas Zapf, Innovationsoffensive Ostbayern, Tel.: 0921/886-218,  
Email: zapf@bayreuth.ihk.de  
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++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Veranstaltung „Arbeitgeberforum 2008“ der Arbeitsag entur Bamberg am 27. November 2008  
im Bistumshaus St. Otto (Heinrichsdamm 32, 96047 Ba mberg) 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
 

Ab 17.00 Uhr (Infopoint im Foyer) 
Als Teil des Netzwerkes und kompetenter Partner am Arbeitsmarkt übernimmt die Agentur für Arbeit Bamberg Verantwor-
tung für die Region. Am Infopoint informiert Sie der Arbeitgeberservice über das Dienstleistungsangebot zu den Themen 
Personalauswahl und Förderleistungen für Betriebe. 
- Förderleistungen und Qualifizierungsangebote 
- Ausbildungsvermittlung 
- Blick hinter die Kulissen: Wie arbeiten wir für Sie? 
 
17.30 Uhr (Großer Festsaal) 
- Begrüßung durch den Vorsitzenden der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Bamberg, Peter Haberecht 
- „Erfolgstechniken eines Analysten“, Referent: Wieland Staud, Bad Homburg 
Turbulenzen an den Finanzmärkten – Wolken am Konjunkturhimmel – Ist die Börse an allem Schuld? 
Der bekannte Börsenjournalist und technische Analyst Wieland Staud erläutert die Zusammenhänge anschaulich und 
unterhaltsam. 
- Resümee durch den Leiter des Arbeitgeberservice der Agentur für Arbeit Bamberg, Stefan Ziegmann 
Ab ca. 18:30 Uhr: Stehempfang mit Live-Musik 
 
Anmeldung bitte per Mail bis 20.11.2008 an: Arbeitgeber@arbeitsagentur.de  
 
 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Förderprogramm Exportinitiative Energieeffizienz 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
 

Energieeffiziente Produkte und Technologien deutscher Hersteller genießen weltweit einen hervorragenden Ruf. Die „Ex-
portinitiative Energieeffizienz“ des Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie (BMWi) unterstützt deutsche An-
bieter von Produkten, Systemen und Dienstleistungen sowohl bei der Erschließung der großen, strategischen Industrie- 
und Wachstumsmärkte als auch beim Aufbau, der Ausweitung und langfristigen Stabilisierung Ihrer Exporttätigkeit. Unter 
dieser Dachmarke werden eine projekt- und akteursübergreifende Informationsinfrastruktur sowie umfassende Informati-
onen in wichtigen Handlungsfeldern angeboten: 
- Eine international sichtbare Marke, die Sie einsetzen können 
- Geschäftsreisen in Ihre Zielmärkte, um sich interessierten Kooperationspartnern vorzustellen 
- Delegationsreisen (Geschäftsreisen mit politischer Begleitung) 
- Teilnahme an Auslandsmessen zu günstigen Konditionen 
- Ein leistungsfähiges Internetportal, das Sie mit Kunden in aller Welt verbindet 
- Einkäuferreisen, bei denen ausländische Einkäufer in Ihr Unternehmen gebracht werden 
- Informations- und Kontaktveranstaltungen zu Ihren Zielmärkten in Deutschland 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.efficiency-from-germany.info 

 
 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Neues Programm des bfz: NANO – Nachqualifizierung N ordbayern  
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
 

Seit Mitte 2008 gibt es das Projekt „NANO – Nachqualifizierung Nordbayern“, das Bestandteil der Qualifizierungsinitiative 
der Bundesregierung „Aufstieg durch Bildung“ ist. Ziel ist es, nachhaltig geeignete Rahmenbedingungen für Nachqualifi-
zierung zu schaffen und so zur Verringerung des Anteils an- und ungelernter junger Erwachsener mit und ohne Beschäf-
tigung beizutragen. Träger der Förderinitiative sind in Bayern einzig die Beruflichen Fortbildungszentren der Bayerischen 
Wirtschaft (bfz) gGmbH. Der Sitz der Koordinierungsstelle für den nordbayerischen Raum ist im bfz Bamberg. 
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Die Laufzeit des Projektes „NANO – Nachqualifizierung Nordbayern“ geht bis zum 31.03.2012.  
Zielgruppe sind: An- und ungelernte junge Erwachsene mit und ohne Migrationshintergrund, mit und ohne Beschäftigung, 
denen aufgrund ihrer Bedingungen (sozial, finanziell etc.) keine Erstausbildung oder normale Umschulung möglich ist; 
Firmen, die Fachkräfte suchen, die an- und ungelernte Kräfte beschäftigen und die an modularer Nachqualifizierung inte-
ressiert sind.  
Kernelemente sind: Die Entwicklung von nachhaltig geeigneten Rahmenbedingungen zur passgenauen Umsetzung ab-
schlussorientierter modularer Nachqualifizierungen;  Aufteilung der Ausbildungsinhalte in sog. Qualifizierungsbausteine 
mit abgegrenzten berufsbezogenen Kenntnissen, Fertigkeiten und Fähigkeiten, die einzeln geprüft und zertifiziert werden 
sowie Orientierung am betrieblichen Bedarf bei der Entwicklung und Umsetzung von Nachqualifizierungsangeboten. 
 
Weitere Informationen: Christiane Alter, bfz Bamberg, Tel.: 0951/96558-34, Email: alter.christiane@ba.bfz.de  
 
 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Kostenloses Analyseinstrument „Wie familienfreundli ch ist Ihr Unternehmen?“ 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
 

Unternehmen können ab sofort ihr Familienbewusstsein messen und sich mit anderen vergleichen. Das Forschungszent-
rum Familienbewusste Personalpolitik (FFP) hat dazu mit Unterstützung des Bundesfamilienministeriums den „Berufund-
familie-Index“ entwickelt. Dieser ist im nationalen und internationalen Umfeld einmalig. Der Indexwert bildet alle drei we-
sentlichen Aspekte betrieblichen Familienbewusstseins ab: den Dialog zwischen Unternehmensführung und Mitarbeitern, 
die Leistung in Form betrieblicher familienbewusster Maßnahmen sowie eine familienbewusste Unternehmenskultur. Er 
geht damit weit über eine ausschließliche Erfassung betrieblicher Maßnahmen zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
hinaus. Jeder Teilnehmer erhält eine detaillierte Auswertung seiner Ergebnisse. 
 
Den Fragebogen finden Sie unter www.berufundfamilie-index.de  
 
 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Preis für die besten Ideen zum EU-Bürokratieabbau 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
 

Die ‚Hochrangige Gruppe unabhängiger Interessenträger im Bereich Verwaltungslasten’ hat in Brüssel den Startschuss 
für den Wettbewerb um die beste Idee zum Bürokratieabbau in der Europäischen Union gegeben. Mit dem Preis für die 
beste Idee zum Bürokratieabbau werden innovative Vorschläge ausgezeichnet, die möglichst einfach und schnell umge-
setzt werden können und dazu beitragen, durch EU-Recht verursachte überflüssige Bürokratie abzubauen. Weitere Krite-
rien sind das Einsparpotenzial und die Übertragbarkeit auf andere Bereiche. An der Spitze der Jury stehen der Vizepräsi-
dent der EU-Kommission Günter Verheugen und Edmund Stoiber, der Vorsitzende der ‚Hochrangigen Gruppe unabhän-
giger Interessenträger im Bereich Verwaltungslasten’.  
 
Die Ideen aus dem Wettbewerb werden in das Aktionsprogramm zur Verringerung der Verwaltungslasten der EU-
Kommission einbezogen. Ziel ist eine Reduktion um 25 % bis 2012. Beiträge können bis zum 31.01.2009 online einge-
reicht werden (www.best-idea-award.eu). Die drei Teilnehmer mit den besten Ideen werden zur Verleihung der Europäi-
schen Unternehmerpreise am 13.05.2009 nach Prag eingeladen.  
 
Weitere Informationen finden Sie auch unter http://ec.europa.eu/enterprise/admin-burdens-reduction/competition_de.htm  
 


